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B-Klasse Allgäu 8 Saison 2012/2013

17. Spieltag
Sonntag, 07.04.2013, 13:15 Uhr

TV Weitnau 2 – SV Lenzfried 2
Nächstes Spiel am 14.04.: TSV Betzigau 2 – TVW 2 

---------------------------------------------------------------------------

Kreisklasse Allgäu 4 Saison 2012/2013

17. Spieltag
Sonntag, 07.04.2013, 15:00 Uhr

TV Weitnau 1 – SV Lenzfried 1
Nächstes Spiel am 14.04.: TSV Betzigau 1 – TVW 1

Weihnachtsfeier 2012

ACHTUNG: SPIELE FINDEN 
VORRAUSSICHTLICH IN BETZIGAU STATT!!!
AUSHANG IN KASTEN BEACHTEN!
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ASV Hegge 2 – TV Weitnau 2 1:1 (0:1)

In der Startelf sah man Gesichter, die kaum oder auch garnicht 
in der Vorbereitung vertreten waren. Nichts desto trotz zeigte 
unsere zweite eine ansprechende und kämpferisch gute 
Leistung. 
So war es Carsten Arndt, der den Führungstreffer erzielte, 
obwohl er in diesem Jahr noch kein einziges mal einen Ball am 
Fuß hatte. Nach einem Einwurf waren plötzlich zwei, drei 
Weitnauer frei vor dem gegnerischen Tor und Carsten Arndt 
vollendete eiskalt mit einem  „platzierten“ Schuss unter die 
Latte.
Auch Christian Steiger, der wiedermal aushalf, und die 
zahlreichen A- Jugendspieler fügten sich gut ein. Denn ohne sie 
hätte das Spiel nicht stattfinden können. 
So entwickelte sich ein in der ersten Hälfte ausgeglichenes 
Spiel mit Chancen auf beiden Seiten.
In der zweiten Halbzeit zeigte sich dann, dass die Heggener 
einen wesentlichen Vorteil haben, da sie regelmäßig auf dem 
Kunstrasen trainieren können. Außerdem merkte man manchen 
Spielern die fehlende Spielpraxis und damit einhergehende 
Fitness an. Jedoch verteidigte Weitnau weiterhin tapfer. Leider 
konnte man sich selten befreien, weil man entweder zu 
überhastet abschloss oder die Außen nicht oder nur zu ungenau 
einsetzte. So versandeten viele Konter bereits im Ansatz oder 
konnten nicht gefährlich abgeschlossen werden.
Schließlich erkämpfte sich Hegge durch eine ihrer vielen 
Drangphasen doch noch den Ausgleich. Allerdings musste dafür 
ein Elfmeter herhalten, weil aus dem Spiel heraus einfach kein 
durchkommen war.
Der laufstarke Schiedsrichter entschied zurecht auf Elfmeter 
und so kam Hegge verdient zum Ausgleich. An diesem 
Spielstand änderte sich allerdings bis zum Schlusspfiff nichts 
mehr. JD

ASV Hegge 1 – TV Weitnau 1 1:4 (1:0)

Trotz der widrigen Bedingungen kamen wieder viele Fans, um ihre 
Mannschaft zu unterstützen. Man könnte meinen, das Spiel fände 
in Weitnau statt. 
Mit der bestmöglichen Elf und einer den Umständen entsprechend 
guten Vorbereitung startete Weitnau spielbestimmend, aber nicht 
zwingend genug in die Partie. Auf dem Kunstrasen in Waltenhofen 
konnte Hegge nicht zeigen, dass sie sich schon seit einigen 
Wochen auf dem modernen Geläuf einspielen konnten. Durch 
kompaktes Verschieben und schnelles Umschalten wurde Hegge 
vom Weitnauer Tor fern gehalten und immer wieder leicht unter 
Bedrängnis gebracht.
Die wohl beste Chance zur Führung vergab Nico Bekker, als er 
alleine auf den Torhüter zulaufend diesen nicht überwinden 
konnte. Viele Zuschauer machten sich gedanklich schon auf den 
Weg zum Pausentee oder zum Aufwärmen in die naheliegende 
Turnhalle. Ebenso wähnten sich wohl die Weitnauer Spieler schon 
in der Pause. Dann der Schock mit dem Pausenpfiff. Nach einem 
Einwurf und einer schlechten Zuordnung konnte ein Heggener frei 
flanken. Am langen Pfosten wartete dann der zuvor 
eingewechselte Stürmer und vollendete gekonnte ins lange Eck 
gegen den Lauf von Maik Eichfeld. 
So ging es mit einem Rückstand zu dem wohl ungünstigsten 
Zeitpunkt in die Pause. 
Doch Weitnau kam nicht verunsichert, sondern mit dem Willen und 
der Überzeugung aus der Kabine, das Spiel zu gewinnen und 
damit gut in die Rückrunde zu starten. Bereits nach wenigen 
Minuten kam Weitnau zu einem Eckball, welcher über eine 
abgesprochene Variante direkt auf Patrick Maier kam. Dieser 
verwandelte dann mit einem sehenswerten Schuss aus der 
Drehung ins lange Eck. Zu diesem Zeitpunkt kam Hegge nicht 
mehr über die Mittellinie und jeder Angriffsversuch wurde im 
Keime erstickt. Nach einem dieser abgefangenen Bälle konnte der 
Heggener Torhüter den Schuss vom starken Nico Bekker nur in 
die Mitte abprallen lassen. 
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Tabelle 1. MannschaftDort lauerte wieder Patrick Maier und dieser vollendete von der 
Sechzehenerkante durch die Beine eines Gegenspielers zur 
verdienten Führung. Hegge war nun geschockt und Weitnau 
konnte schließlich mit einem schön gespielten Konter das 
entscheidende 1:3  erzielen. Andreas Roth wurde steil geschickt 
und legte überlegt Quer auf den heranstürmenden Sebastian 
Danner, der dann nur noch vollenden musste. Hegge warf nun 
alles nach vorne, doch da die gesamte Weitnauer Mannschaft mit 
nach hinten arbeitete, konnte jeder Angriff spätestens vom guten 
Torhüter oder einem der aufmerksamen Abwehrspieler entschärft 
werden. So klärte zum Beispiel Philip Müller auf der Linie für den 
geschlagenen Torhüter. 
Den Schlusspunkt für den verdienten Sieg setze schließlich 
Chrissi Hummel mit einem sehenswert verwandelten Freistoß aus 
halbrechter Position über die Mauer ins kurze Eck.
Alles ins allem eine mannschaftlich geschlossene und gute 
Leistung auf der aufgebaut werden kann. JD
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Der Winter hat das Allgäu 
weiterhin fest im Griff

Kommentar:  –  Spielabsagen am laufenden Band – 
Aufgrund der anhaltend tiefen Temperaturen und des damit in Form von Eis und 
Schnee herunterfallenden Niederschlags gibt es im Allgäu zahlreiche Spielabsagen. In 
Weitnau zum Beispiel hat der Rasen noch immer eine geschlossen Schneedecke und 
man könnte noch darauf langlaufen gehen.
So ziemlich jeder Verein, der nicht mit einem Kunstrasen gesegnet ist, hat fast nur die 
Möglichkeit einer Spielabsage. Das nächste „Heimspiel“ des TVW findet in Betzigau 
statt...
Ein Versuch die Rückrunde später starten zu lassen, war ein erster Schritt in die 
richtige Richtung. Aber viele Vereine waren kategorisch gegen eine endgültige 
Umstellung des Spielplans.
Gerade im Oberallgäu dauert der Winter nun mal bis in den April und Ende März 
herrschen meist hervorragende Bedingungen dem Wintersport seiner Wahl 
nachzugehen. Da stellt sich die Frage, wieso so viele Vereine gegen einen späteren 
Start der Rückrunde sind, um somit die Sommermonate besser zu nutzen in denen die 
Rasenplätze meist in einem hervorragenden Zustand sind.
Mir wird das weiterhin ein Rätsel bleiben. JD 

SSV Niedersonthofen 1 – TV Weitnau 1 4:3 (1:0)

Abgezockte Mannschaft aus Niso besiegt TVW
Wieder fand das Spiel auf dem Kunstrasen in Waltenhofen statt. 
Deswegen versuchte Weitnau  wieder über eine kompakte 
Formation und schnelles Umschaltverhalten zum Erfolg zu kommen. 
Diesmal kam der Schock allerdings schon früh. Aufgrund von 
Ungenauigkeiten konnte sich der SSV auf der linken Abwehrseite 
durchkombinieren und auf einen aufgerückten Mittelfeldspieler 
querlegen, welcher dann schließlich nur noch einschieben musste. 
Dies war der erste Torschuss der Heimmannschaft.
Unbeirrt spielte Weitnau weiter und bekam das Spiel dann auch 
besser in den Griff. Jedoch erschwerten es sich die Mannen von 
Thomas Cestaric immer wieder durch ungenaue Anspiele und 
schlechte Annahmen. 
Nach der Pause dann der Rückschlag. Wieder machte Weitnau das 
Spiel und Niso lauerte auf Konter. Einen konnten diese dann eiskalt 
abschließen. Was Weitnau allerdings an diesem Nachmittag 
ausmachte war, dass sie nicht aufsteckten, sondern weiterkämpften. 
So konnte Patrick Maier nach einem an ihm begangenen Foulspiel 
im Sechzehner mit dem darauffolgenden Elfmeter den 
Anschlusstreffer erzielen. 
Thomas Cestaric setzte nun alles auf eine Karte und wechselte die 
offensiven A Jugendlichen Felix Berghofer und German Stöhr ein. 
Diese fügten sich dann gleich gut ein. German Stöhr setzte sich 
nach einer schönen Kombination mit Martin Wolf auf der rechten 
Seite durch und brachte eine schöne Flanke in die Mitte. Dort lauerte 
Felix Berghofer, welcher den Ball per Flugkopfball nur knapp über 
das Tor setzte. Die war der Weckruf und Weitnau kämpfte weiter um 
den Ausgleich. Doch wiederum kam der Dämpfer. Bei einem hohen 
Ball standen sich unsere beiden Innenverteidiger und Phillip Müller 
selbst im Weg und keiner schlug den Ball weg. So konnte der 
Stürmer dazwischen und allein auf Maik Eichfeld zulaufend das 3:1 
markieren. Kurz geschüttelt und schon kämpfte Weitnau weiter. 
Verdienterweise konnte dann Christian Roth nach einer Ecke etwas 
glücklich mit der Schulter den Ball über die Torlinie wuchten. 
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Das Spiel war wieder offen. Diesmal kam Niso zu einem Freistoß 
kurz vor dem rechten Sechzehnereck. Der Freistoßschütze legte 
den Ball auf den hinterlaufenden Außenspieler, welcher dann in 
den Sechzehner zog. Armin Klöpf wollte ihn abdrängen, kam aber 
zu spät und der Gegner nahm die Berührung dankend an und 
holte somit einen Elfmeter heraus. Diesen verwandelte der 
Schütze mit einem trockenen Schuss in die Mitte zum 4:2.
Wieder steckte Weitnau nicht auf. Diesmal war es Johannes 
Danner der vor dem Sechzehener den Ball bekam und in seiner 
unnachahmlichen Weise – nein Scherz – der mit einem platzierten 
Linksschuß sein erstes Tor seit einer gefühlten Ewigkeit erzielen 
konnte. Leider half der Anschlusstreffer nicht mehr und die Zeit 
reichte nicht mehr aus, um den Ausgleich zu erzielen. 
Damit heißt es Kopf hoch und weiter arbeiten und gegen Lenzfried 
ein gutes Spiel abliefern, um so den Abstand auf die 
Abstiegsränge zu vergrößern. JD

____________________________________________________

Linie übertreten: Rekordsprung aus 39 Kilometern 
Höhe für ungültig erklärt

Damit sind auch sämtliche von 
Baumgartner aufgestellten Rekorde 
null und nichtig – darunter etwa die 
höchste bemannte Ballonfahrt, die 
größte Absprunghöhe oder der 
Umstand, dass Baumgartner als 
erster Mensch im freien Fall die 
Schallmauer durchbrochen haben 
soll.

Roswell/New Mexico (dpo) - Das ist 
natürlich bitter! Gestern noch war der 
Jubel groß, nachdem der 
Extremsportler Felix Baumgartner 
erfolgreich aus 39 Kilometern Höhe 
zur Erde gesprungen war. Wie 
jedoch erst jetzt bekannt wurde, hat 
der internationale Luftsportverband

FAI dein Sprung aus der Stratosphäre für ungültig erklärt, weil der 
Österreicher beim Absprung ganz knapp die Linie übertreten hat.
"Sicher, das war kein übler Sprung", erklärt Serge Guillaume, ein 
Sprecher der Fédération Aéronautique Internationale in Lausanne. 
"Dennoch ist er ungültig. Die Auswertung der Kamerabilder beweist, 
dass Baumgartner mit seinem rechten Fuß die Linie um exakt sieben 
Millimeter übertreten hat." Durch dieses Übertreten habe sich der 
Österreicher einen unfairen Vorteil gegenüber jedem verschafft, der 
sich ebenfalls aus einer Höhe von 39.044 Metern in die Tiefe stürzen 
will.

Immerhin: Dass der Sprung des Österreichers für ungültig erklärt 
worden ist, könnte sich nachträglich als weniger schlimm erweisen, als 
zunächst angenommen. Zahlreiche Experten sind nämlich überzeugt, 
dass der Extremsportler in der Wüste von New Mexico "ganz klar im 
Abseits" gelandet ist und zudem eine zu hohe Dosis Taurin im Blut 
hatte – beides Umstände, die nun wohl nie genau überprüft werden.
Die FAI hat außerdem auch gute Nachrichten für Baumgartner: Er hat 
immer noch zwei Versuche übrig.
Quelle: www.der-postillon.com

Hier der Beweis
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Die Tabellen unserer Jugendmannschaften
A JUGEND

C JUGEND

B JUGEND

Zukünftige Spiele:
A Jugend: 13.04.13 15:30 TV Weitnau – TV Haldenwang

16.04.13 18:30 TSV Dietmannsried – TV Weitnau
20.04.13 15:30 SV Heiligkreuz – TV Weitnau

B Jugend: 21.04.13 10:30 TV Weitnau – TSV Blaichach
28.04.13 10:30 TSV Heising – TV Weitnau

C Jugend: 13.04.13 14:00 TV Weitnau – TSV Dietmannsried 2
20.04.13 10:30 JFG Illerwinkel 2 – TV Weitnau
27.04.13 14:00 TV Weitnau – SSV Wildpoldsried

D Jugend: 09.04.13 18:00 TV Weitnau – SV Probstried
13.04.13 12:45 TSV Betzigau – TV Weitnau
20.04.13 12:45 TV Weitnau – SV Lenzfried

D JUGEND

Auch die Jungendmannschaften starten bald 
aus der Winterpause und freuen sich über 
jeden Zuschauer!!!
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